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Di 10 - 12 Uhr


Raum 302b


Garystr. 55
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	Individuen und Gesellschaften konstruieren sich ihre Naturbilder. Wertvorstellungen, Traditionen, wissenschaftliche Theorien aber auch Ängste prägen sie (Naturkonstruktivismus). Diese Bilder gehen in eine Umweltethik ein und begründen und bestimmen schließlich das Handeln gegenüber der Natur. Unterschiede in Industrie- und Entwicklungsländern, zwischen urbanen und ruralen Gebieten und im zeitlichen Verlauf sind zu beobachten.

Die Fragestellung des Seminars ist also eine dreifache: Welche Natur nehmen wir wahr? Welche Natur wollen wir? Um welche Naturinteressen streiten wir? Wir befassen uns daher in kritischer Reflexion mit dem Naturschutz: sowohl wissenschaftstheoretische wie umweltethische Fragestellungen werden in Theorie und Praxis behandelt. Bezüge zur nachhaltigen Entwicklung werden hergestellt.

Anwendungsbeispiele entstammen Großschutzgebieten aus Deutschland (z.B. Nationalpark Unteres Odertal), sowie aus einschlägigen Entwicklungshilfeprojekten. Das Seminar setzt die gleichnamige Veranstaltung des WS02/03 fort, ohne die damalige Teilnahme jedoch vorauszusetzen. Rückfragen:

torsten.reinsch@gmx.de, bglaeser@wz-berlin.de


Seminarplan

Termin:
Thema:

I Einführung, Begriffsklärung und historische Einordnung

21.10.
Besprechung der Seminarkonzeption, des Lehrveranstaltungsplanes, 
Vergabe von Referaten, Literaturbesprechung

28.10. 
Umweltsoziologie und ökologische Modernisierung

Themenvorschläge: Begriffsklärung, Theorie- und Anwendungsbezüge

Lektüre:

Beck, Ulrich (1991): Die Soziologie und die ökologische Frage. Berliner Journal für Soziologie, 3/1991: 331-341.

Brand, Karl-Werner / Kropp, Cordula (2001): Naturverständnisse in der Soziologie. In: Rink, D. - Wächter, M. (2001) Naturverständnisse in der Nachhaltigkeitsforschung. S. 71 - 96

Diekmann, Andreas und Jaeger, Carlo C. (1996): Aufgaben und Perspektiven der Umweltsoziologie, Sonderheft 36/1996 der KZfS: 11 – 27.

Dunlap, Riley E. (2002): Environmental Sociology. In: Robert B. Bechtel and Arza Churchman (eds.), Handbook of Environmental Psychology. New York: John Wiley & Sons, S. 160 - 171

Erdmann, Karl-Heinz/ Schell, Christiane/ Todt, Arno/ Küchler-Krischun, Jonna (2002): Natur und Gesellschaft: Humanwissenschaftliche Aspekte zum Naturschutz. In: Natur und Landschaft 77.Jg.- Heft 3, S. 101-104

Jänicke, Martin (2000) „Ökologische Modernisierung als Innovation und Diffusion in Politik und Technik.“ Zeitschrift für angewandte Umweltforschung (ZAU), 13/3- 4: 281-297.

Renn, Ortwin (1996) Rolle und Stellenwert der Soziologie in der Umweltforschung, Sonderheft 36/1996 der KZfS: 28 – 60.

Renn, Ortwin (2001): Ethische Anforderungen an eine Nachhaltige Entwicklung: Zwischen globalen Zwängen und individuellen Handlungsspielräumen. In: Altner, Günter/ Michelsen, Gerd (Hrsg.): Ethik und Nachhaltigkeit: Grundsatzfragen und Handlungsperspektiven im universitären Agendaprozess. Frankfurt a. M., VAS, S. 64-99


Referent/in:

04.11. Einführung in die Ausgangslagen des Naturschutzes und ein Beispiel aus der Praxis: 

a) Themenvorschläge: Globale und nationale Problemlagen im Naturschutz. Spezifische Bedeutung der Landwirtschaft. Global Governance. Grundsatzstrategien im Naturschutz. Sichtweisen des Naturschutzes

Lektüre:

BFN  (2002):  Zukunftsperspektiven des Naturschutzes. Anforderungen an eine moderne Naturschutzpolitik des Bundes in der 15. Legislaturperiode. Bundesamt für Naturschutz. Bonn

Blab, Josef (2002): Stellenwert und Rolle von Naturschutzgebieten in Deutschland. In: Natur und Landschaft 77.Jg.- Heft 8, S. 333-339

Dunlap, Riley E. (2002): Which Function(s) of the Environment Do We Study? A Comparison of Environmental Resource Sociology. In: Society and Natural Resources, 15, S. 239 - 249

Enquète-Kommission „Globalisierung der Weltwirtschaft“ (2002): Schlussbericht der Enquète-Kommission „Globalisierung der Weltwirtschaft“ - Herausforderungen und Antworten. Drucksache 14/9200, Bonn http://www.bundestag.de/gremien/welt/index.html
Hampicke (1991) Naturschutzökonomie. 2. Kap. Bedeutung und Nutzen wilder Arten, S. 20 –35+ Kap 5.2 zu Analytische Aspekte im Arten- und Biotopschutz S. 81 -94 

Hampicke (1991) Naturschutzökonomie. Kap. 8. Kurzdarstellung einiger Konfliktfelder, S. 184 - 219

Hampicke (1991) Naturschutzökonomie Kap. 9.2 Das ökologische Problem (der Landwirtschaft), S. 249 - 278

Jax, Kurt (1998) Naturkonzepte in der wissenschaftlichen Ökologie. In: IWT (1998) Die Natur der Natur. Tagungsdokumentation Universität Bielefeld, 12. –14. November 1998. Institut für Wissenschafts- und Technikforschung Graduiertenkolleg „Genese, Struktur und Folgen von Wissenschaft und Technik“, S. 96 - 103

Kretschmer, H. (1993): Wie viel Landwirtschaft braucht der Naturschutz? In: Perspektiven der Landnutzung. - ZALF-Berichte, 8 : S. 63 - 80.

Reichholf, Josef H. (2001): Biologische Vielfalt – global betrachtet. In: Czybulka, D.: Ist die biologische Vielfalt zu retten? Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden, S. 129-140

SRU (2002) Für eine Stärkung und Neuorientierung des Naturschutzes. Kapt. 1 .: Erfolge und Kernprobleme im Naturschutz; S. 11– 15

Succow, Michael; Jeschke, Lebrecht; Knapp, Hans Dieter (2001) Die Krise als Chance – Naturschutz in neuer Dimension. Findling, Buch- und Zeitschriftenverlag, Neuenhagen, Kapt. 5.1 und 5.2 Die Globale Dimension, S. 197 – 224

Referent/in:

b) Der Nationalpark Vorpommersche Boddenlandschaft in Mecklenburg-Vorpommern (Vorgriff auf Themenbereich III: Naturschutzpraxis)

Lektüre: 

Wilke, Winfried (o.J.) 10 Jahre Nationalpark Vorpommersche Boddenlandschaft. 1990 – 1999. Nationalparkamt Vorpommersche Boddenlandschaft

Referent/in: Carola Russler 

11.11.
Aktuelle Ausgangslage des Naturschutzes in der Kontroverse

a) Argumente für Naturschutz und Großschutzgebiete aus Sicht des „Naturschutzes“


Lektüre

BFN  (2002):  Zukunftsperspektiven des Naturschutzes. Anforderungen an eine moderne Naturschutzpolitik des Bundes in der 15. Legislaturperiode. Bundesamt für Naturschutz. Bonn

Diepolder, Ursula  (1999): Nationalpark - ein Luxusartikel? In: Spektrum der Wissenschaft, Sept. 1999, S. 90 - 96

Ehrenfeld, David (1997): Das Naturschutzdilemma. In: Birnbacher, Dieter: Ökophilosophie. Reclam, Stuttgart, S. 135 - 177

Gorke, Martin (1999): Wie kann und soll man Artenschutz begründen? - Artenschutzreport 9: 1-5.

Gorke, Martin (2001): Kann die biologische Vielfalt gerettet werden und wie wäre das zu bewerkstelligen? – Zur Rolle der Ethik bei der Rettung der biologischen Vielfalt – (Thesen). In: Czybulka, D.: Ist die biologische Vielfalt zu retten? Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden, S. 71-72

Hampicke (1991) Naturschutzökonomie Kap. 9.2 Das ökologische Problem (der Landwirtschaft), S. 249 – 278

Hanisch, Jochen (2002): Wissenschaftlicher Naturschutz – Bericht über den Versuch der Rekonstruktion des Naturschutzgedankens unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten. Gekürzter Beitrag aus dem Forschungsprojekt "Argumentenetz Naturschutz" im Auftrag der Bundesforschungsanstalt für Naturschutz, Berlin/München 2001

Naturschutzgesellschaft Schutzstation Wattenmeer  (1997):  Nationalparke über all, nur nicht vor unserer Haustür.htm

Panek, Norbert (1999): Nationalpark-Zukunft in Deutschland einige kritische Anmerkungen und Thesen. In: Natur und Landschaft. 74 Jahrgang. Heft 6. p. 266 - 272

Panek, Norbert (2002): In Deutschland auch weiterhin Nationalparke. (Kommentar zu Beitrag von Wilkens 2001: Gibt es weiterhin Nationalparke in Deutschland?) In: Naturschutz und Landschaftsplanung 34, S.28

Rescher, Nicholas (1997): Wozu gefährdete Arten retten? In: Birnbacher, Dieter: Ökophilosophie. Reclam, Stuttgart, S. 178-201

Scherzinger, Wolfgang (o.J.):  Tun oder Unterlassen. Aspekte des Prozessschutzes. www.waldwildnis.de/cd/archiv/scherzinger/lit_page.htm

Schulte, R. (1997) Die Suche nach Naturlandschaft. Ergebnisse eines Seminars vom 21.08. bis 23.08.1997. NABU-Akademie Gut Sunder 

Schulte, R. (1998) Warum brauchen wir Nationalparke. Ergebnisse eines Seminars vom 12.12. bis 13.12.1998. NABU-Akademie Gut Sunder

SRU (2002) Für eine Stärkung und Neuorientierung des Naturschutzes. Kapt. 2. Begründungen und Ziele des Naturschutzes und der Landschaftspflege, S. 16 – 44

Stock, M.  (2000):  Nationalparke in Deutschland. Den Entwicklungsgedanken gesetzlich absichern. ZUR 3-2000.pdf

Wilkens, Horst (2001): Gibt es weiterhin Nationalparke in Deutschland? Streitpunkt anthropogener Einfluss. In: Naturschutz und Landschaftsplanung 33, S. 358-

Referent/in: 

b) Biodiversität kontrovers

Themenvorschläge: Die Konvention der biologischen Vielfalt. Gibt es ein Artensterben?

Lektüre:

Brand, Ulrich/ Görg, Christoph (2002): Privatisierung der Natur. Eigentumsrechte an biologischer Vielfalt und globale Nachhaltigkeit. In: Ökologisches Wirtschaften 3-4/2002, S. 8-9

Burger, Paul (2003): Der Fall Lomborg: Inquisition oder wissenschaftliche Auseinandersetzung? In: GAIA 12 (2003) no.1, S. 52

Enquète-Kommission „Globalisierung der Weltwirtschaft“ (2002): Schlussbericht der Enquète-Kommission „Globalisierung der Weltwirtschaft“ - Herausforderungen und Antworten. Drucksache 14/9200, Bonn http://www.bundestag.de/gremien/welt/index.html
Eissing, H. / Osten, W.-U. von  (1998): Naturschutz – wozu? In: Politische Ökologie 54, S. 85-88

Gibbs, W. (2002) Gibt es ein unsichtbares Artensterben? In: Spektrum der Wissenschaft, Jan. 2002, S. 62 – 71

Görg, Christoph (1997): Schutz durch nachhaltige Nutzung? Der Konflikt um die biologische Vielfalt. In: Brand, K.: Nachhaltige Entwicklung. Eine Herausforderung an die Soziologie. Leske + Budrich, Opladen, S. 111-129

Görg, Christoph (1999): Erhalt der biologischen Vielfalt – zwischen Umweltproblemen und Ressourcenkonflikt. Beitrag zum IANUS-Symposium: „Konfliktfeld Biodiversität: Erhalt der biologischen Vielfalt – Interdisziplinäre Problemstellungen“. 8.2.1999 an der TU-Darmstadt

Görg, Christoph (2003): Regulation der Naturverhältnisse. Zu einer kritischen Theorie der ökologischen Krise. Dampfboot-Verlag.. Kapt. 3.1 Konturen des Problemfeldes „Biodiversität“, S. 219-240

Körner, Stefan / Eisel, Ulrich (2002): Biologische Vielfalt und Nachhaltigkeit. Zwei zentrale Naturschutzideale. In:  geographische revue. Zeitschrift für Literatur und Diskussion. Nachhaltigkeit. Jahrgang 4 ·02 Heft 2, S. 3-20

Lovejoy, Thomas (2002): Artensterben: Lomborg schert alles über einen Kamm. In: Spektrum der Wissenschaft, August 08/2002, S. 43-45

Müller, Paul (1997): Allgemeines Artensterben – Ein Konstrukt? In: Archiv für Naturschutz und Landschaftsforschung. Halle. Vol 36, S. 223 - 252

Müller, Paul (2000): Angst vor einer „MacDonaldiesierung“?!. In: GCD Heft 10-1, http://www.uni-trier.de/~biogeo/GCD/heft10-1.htm
Oettingen-Spielberg, Albrecht/ Schlilcher, Florian von (1998): Vom Aussterben der Arten. In: AFZ/Der Wald 16, BLV-Verlag, München

Ott, Konrad/ Döring, Ralf/ Gorke, Martin/ Schäfer, Achim/ Wiesenthal, Tobias (2003): Über einige Maschen der neuen Vermessung der Welt – eine Kritik an Lomborgs „Apocalypse No!“. In: GAIA 12 (2003) no.1, S. 45-51

Piechocki, Reinhard (2002): Biodiversitätskampagne 2002: “Leben braucht Vielfalt”. I -XII: In: Natur und Landschaft 77.Jg.- Heft 1-12

Springer, Michael (2002): “Alles wird besser” – ganz von selbst? Der Expertenstreit um Lomborgs Anti-Öko-Pamphlet. In: Spektrum der Wissenschaft, August 08/2002, S. 36 – 37

Referent/in: 

18.11. Historischer Abriss: 

a) Grundbegriffe: Natur, Landschaft, Heimat, Wildnis

Themenvorschläge: wie Überschrift

Lektüre:

Bahrdt, Hans Paul (1996) "Natur" und Landschaft als kulturspezifische Deutungsmuster für Teile unserer Außenwelt. (1974). In: Gröning, Gert und Herlyn, Ulfert (Hrsg.) (1996): Landschaftswahrnehmung und Landschaftserfahrung. Texte zur Konstitution und Rezeption von Natur als Landschaft. Minerva Publikation, München 1996; LIT, Münster 1996. S. 163 -192Lexikon (1990). Stichwort „Natur“. Die Enzyklopädie in 24 Bänden; F.A. Brockhaus GmbH, Mannheim

Böhme, Gernot (1993): Natur – ein Thema für die Psychologie? In: Seel, Hans-Jürgen: Mensch – Natur, Opladen: Westdt. Verl., S. 27-39

BUND (2000): Wildnis in Deutschland. Aktionsmappe zur Bundesweiten BUND-Kampagne 

Eser, Uta (1999) Der Naturschutz und das Fremde. Ökologische und normative Grundlagen der Umweltethik. – Frankfurt/Main; New York, Campus Verlag, ) Kap. IV: Die Bedeutung des Heimatbegriffs für den Naturschutz. S. 108 – 130

Jax; Kurt  (1998): Naturkonzepte in der wissenschaftlichen Ökologie. In: IWT (1998) Die Natur der Natur. Tagungsdokumentation Universität Bielefeld, 12. –14. November 1998. Institut für Wissenschafts- und Technikforschung Graduiertenkolleg „Genese, Struktur und Folgen von Wissenschaft und Technik“, S. 96 - 103

Raffelsiefer, Marion (1999) Naturwahrnehmung, Naturbewertung und Naturverständnis im deutschen Naturschutz – eine wahrnehmungsgeographische Studie unter besonderer Berücksichtigung des Fallbeispiels Ohligser Heide. Gerhard-Mercator-Universität-Gesamthochschule Duisburg, Kap. 7: Vom Begriff und Wert der Natur, S. 81 – 87

Suchanek, Norbert (2001) Mythos Wildnis. Stuttgart, Schmetterling-Verlag

Ziegler, Ursula (2002): Prozessschutz vor dem Hintergrund der Ideengeschichte des Naturschutzes. Diplomarbeit TU München.

Referent/in: 

b) Naturverständnis im Wandel der Zeit

Themenvorschläge: wie Überschrift. 

Lektüre:

Falter, Reinhard (2001) Unsere Naturverhältnis im Spiegel der Geschichte. In: Berichte der Bayrischen Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege (2001): Wir und die Natur – Naturverständnis im Strom der Zeit, S. 27-48

Haber, Wolfgang (2001) Natur zwischen Chaos und Kosmos. In: Wir und die Natur – Naturverständnis im Strom der Zeit, S. 61 –68

Heiland, Stefan (2001): Naturverständnis und Umgang mit Natur. In: Berichte der Bayrischen Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege (2001): Wir und die Natur – Naturverständnis im Strom der Zeit, S. 5 - 17

Raffelsiefer, Marion (1999) Naturwahrnehmung, Naturbewertung und Naturverständnis im deutschen Naturschutz – eine wahrnehmungsgeographische Studie unter besonderer Berücksichtigung des Fallbeispiels Ohligser Heide. Gerhard-Mercator-Universität-Gesamthochschule Duisburg, Kap. 6: Das Naturverständnis und Naturverhältnis in der Geschichte , S. 74 – 80

Ziegler, Ursula (2002): Prozessschutz vor dem Hintergrund der Ideengeschichte des Naturschutzes. Diplomarbeit TU München.

Referent/in: 

II Naturschutz zwischen Wissenschaftstheorie und Umweltethik

02.12. Erkenntnis- und wissenschaftstheoretische Grundlagen

Themenvorschläge: Grundzüge der Wissenschaftstheorie. Kann man die Natur verstehen? Wie wirklich ist die Wirklichkeit? Solipsismus, Relativismus, Idealismus. Bezug zur Ethik und zum Naturschutz vorbereiten: z.B. epistemischer Anthropozentrismus; „objektive“ Funktionen u. Zwecke der Natur (z.B. in der Ökosystemforschung) als Grundlage für Sollensaussagen? 

Lektüre:

Berger, Hartwig (1988): Kein Newton des Grashalms. Grenzen ökologischer Erkenntnis und die Zweckmäßigkeit der Natur. In: Dreitzel, H.P., Schneider, G.; Stenger, H. „Ungewollte Selbstzerstörung?“ Soziologische Zugänge zum Verständnis und zur Abwehr von Entwicklungsprozessen, die in weltweiten Katastrophen enden. Beiträge der Arbeitstagung des Instituts für Soziologie der Freien Universität Berlin vom 25.11. – 27.11.1988, S. 139 - 166

Daele, Wolfgang van den (1996): Soziologische Beobachtungen und ökologische Krise. In: Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, S. 420-440

Dingler, Johannes (1998): Die diskursive Konstruktion von Natur als Produkt von Macht-Wissen Diskursen: Für eine postmoderne Wende in der ökologischen Theorienbildung. Erste Erlanger Graduiertenkonferenz: Postmoderne Diskurse zwischen Sprache und Macht vom 20-22. November 1998. http://www.gradnet.de/alt/pomo2.archives/pomo98.papers/jsdingle98.htm, 13.10.03

Eser, Uta (1999) Der Naturschutz und das Fremde. Ökologische und normative Grundlagen der Umweltethik. – Frankfurt/Main; New York, Campus Verlag.: Kap. II Wissenschaftstheoretische Grundlagen. S. 41 – 60

Faber, Malte/ Manstetten, Reiner
 (2003): Wissenschaftslogos und Unwissen. In:Mensch -Natur – Wissen. Vanderhoeck & Ruprecht.S.46 -63

Faber, Malte/ Manstetten, Reiner
 (2003): Der Wesenslogos. In: Mensch - Natur – Wissen. Vanderhoeck & Ruprecht. S. 64 -80

Faber, Malte/ Manstetten, Reiner
 (2003): Der Daseinslogos. In: Mensch - Natur – Wissen. Vanderhoeck & Ruprecht. S. 81 -98

Gethmann, Friedrich/ Mittelstraß, Jürgen (1992): Maße für die Umwelt. In: Gaia 1’92, S. 16-25. Spektrum Akademischer Verlag

Jax; Kurt (1998): Naturkonzepte in der wissenschaftlichen Ökologie. In: IWT (1998) Die Natur der Natur. Tagungsdokumentation Universität Bielefeld, 12. –14. November 1998. Institut für Wissenschafts- und Technikforschung Graduiertenkolleg „Genese, Struktur und Folgen von Wissenschaft und Technik“, S. 96 - 103

Jessel, Beate (1998a): Wissenschaftstheoretische Grundlagen zur Bewertung und ihre Bedeutung für die Naturschutzpraxis. In: Wiegleb, Schulz, Bröring (1998) Naturschutzfachliche Bewertung im Rahmen der Leitbildmethode, - Heidelberg; New York, Physica-Verlag S.48 – 60

Krings, Hermann (1982): Kann man die Natur verstehen? In: Kuhlmann, W./ Böhler, D.: Kommunikation und Reflexion. Zur Diskussion der Transzendentalpragmatik. Antworten auf Karl-Otto Apel. Suhrkamp. Frankfurt a.M., S. 371-398

Referent/in: 

09.12
Naturschutz und Menschenrechte im Konflikt: Beispielhafte Filmdokumentationen und Erfahrungsberichte aus Madagaskar, Indien und Nepal (Vorgriff auf Themenbereich III: Naturschutzpraxis)
Film: Tiger in den Sunderbans
, von Gesine Glaeser, Georg Burkart


Lektüre: 

Der Spiegel (2000) Öko-Söldner kämpfen gegen Wilderer, Von Jörg Blech, 4.6.02

GfbV (2000) Bedrohte Völker in Indien - Adivasi und Natur. www.gfbv.de



GfbV (o.J.) Wanniyalaaetto - Die letzten Jäger- und Sammler Sri Lankas sollen weichen

Hecht, V. / Weis, C. (2002) Plädoyer für eine integrative Bewertung nachhaltiger Naturnutzung: Sozioökonomische Rahmenbedingungen im Fall von CAMPFIRE. Natur und Landschaft, Heft 6, S. 245 - 251

Rathgeber, Theodor (2000): Natur- und Wildparks vertreiben indische Ureinwohner . Informationsdienst Dritte.Welt-Tourismus
www.tourism-watch.org


Rathgeber, Theodor (2001) Sehnsucht nach Wildnis? Landethik und traditionelle Landnutzung bei indigenen Völkern In: Wir und die Natur – Naturverständnis im Strom der Zeit, S. 121 – 129

Viering, Kerstin (2002) Großwild als Friedensstifter. Grenzübergreifende Naturschutzgebiete sollen helfen, die Völker im Süden Afrikas miteinander zu versöhnen. In: Berliner Zeitung

GastreferentInnen: Gesine Glaeser (Heidelberg), Georg Burkart (Heidelberg)

16.12. 
Elemente Naturschutzfachlicher Konstruktionen

a) Widersprüche und Kontroversen naturschutzfachlicher Maßstäbe  

Themenvorschläge: Die Bedeutung fremder Arten für den Naturschutz (Neophyten). Die Heide - zwischen Naturschutz und Umweltzerstörung. Kontorversen naturschutzfachlicher Maßstäbe: z.B. Naturnähe, Seltenheit, Stabilität-Diversitäts-Annahme, Reife, Gleichgewicht, Biodiversität, Inseltheorie u. Mosaikkonzept. 

Lektüre:

Eser, Uta (1999) Der Naturschutz und das Fremde. Ökologische und normative Grundlagen der Umweltethik. – Frankfurt/Main; New York, Campus Verlag, Kap. VI. Bewertung der Auswirkungen eingeführter Arten. S. 175 – 217

Eser, Uta; Grözinger, C.; Konold, W.; Poschlod, P. (1992) Naturschutzstrategien. Primäre Lebensräume – Sekundäre Lebensräume – Ersatzlebensräume und ihre Lebensgemeinschaften. Ansätze für eine Neuorientierung im Naturschutz., Bewertungskonzepte und Kriterien im Biotop- und Artenschutz, S. 1 - 32

Mayer, Philipp/ Abs, Clemens/ Fischer, Anton (2002): Biodiversität als Kriterium für Bewertungen im Naturschutz – eine Diskussionsanregung. In: Natur und Landschaft – Heft 11, S. 461-463

Raffelsiefer, Marion (1999) Naturwahrnehmung, Naturbewertung und Naturverständnis im deutschen Naturschutz – eine wahrnehmungsgeographische Studie unter besonderer Berücksichtigung des Fallbeispiels Ohligser Heide. Gerhard-Mercator-Universität-Gesamthochschule Duisburg, Teil V: Naturwahrnehmung und Naturverständnis zum Naturschutzgebiet Ohligser Heide. 146 ff

Roesner, H.-U. (2000) Werte, Interessen und unterschiedliche Wahrnehmungen beim Schutz der Natur. WWF-Projektbüro Wattenmeer, Husum

SRU (2002) Für eine Stärkung und Neuorientierung des Naturschutzes. Sondergutachten: Kap. 2.1.2.4 Begründungen für die Arbeitsfelder und Schutzziele des Naturschutzes, S. 22 - 29

Steiner, Magdalena (2001): Normative Elemente in Verfahren zur Beschreibung des Umweltzustandes. Dissertation mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät der Christian-Albrecht-Universität zu Kiel. Kapt. 3.2 Zur  Zieldiskussion, S. 36 – 55

Succow, Michael; Jeschke, Lebrecht; Knapp, Hans Dieter (2001) Mut zur Wildnis. In: Die Krise als Chance – Naturschutz in neuer Dimension. Findling, Buch- und Zeitschriftenverlag, Neuenhagen, S. 141 - 195

Sukopp, Herbert (1997): Indikatoren für Naturnähe. In: Ökologie. Grundlage einer nachhaltigen Entwicklung in Deutschland (Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, eds.), Bonn-Bad Godesberg, S. 71-84.

Unterreiner, Sylvia/ Mölders, Tanja. (2001) Das Naturverständnis in der Programmatik und Arbeit ausgewählter Natur- und Umweltschutzverbände, In: Rink, D. - Wächter, M. (2001) Naturverständnisse in der Nachhaltigkeitsforschung. S. 122 – 141

Referent/in: 

b) Ökosystem-Funktionen: Ein Naturschutzbasis zwischen Objektivität und Konstruktion

Themenvorschläge:  Organischer und individualistischer Ansatz der Ökologie. Gibt es Ziele und Zwecke in der Natur? ökologische Unversehrtheit, ökologische Integrität, Naturhaushalt. Organisationsebenen, und das Prinzip massiver gegenseitiger Beeinflussung lebender Organismen.  

Lektüre: 

Berger, Hartwig (1988): Kein Newton des Grashalms. Grenzen ökologischer Erkenntnis und die Zweckmäßigkeit der Natur. In: Dreitzel, H.P., Schneider, G.; Stenger, H. „Ungewollte Selbstzerstörung?“ Soziologische Zugänge zum Verständnis und zur Abwehr von Entwicklungsprozessen, die in weltweiten Katastrophen enden. Beiträge der Arbeitstagung des Instituts für Soziologie der Freien Universität Berlin vom 25.11. – 27.11.1988, S. 139 - 166

Doppler, Susanne Maria (2000):  Ökosystem-Funktionen als Kriterium einer Operationalisierung ökologischer Aspekte von Nachhaltigkeit? Kap. 4: Einschränkungen des Ökosystemansatzes, S. 68-94

Faber, Malte/ Manstetten, Reiner
 (2003): Der Begriff >Natur< und die drei Bestimmungen des Lebendigen. In: Mensch - Natur – Wissen. Vanderhoeck & Ruprecht. S. 113-133

Faber, Malte/ Manstetten, Reiner
 (2003): Evolution, Neodarwinismus und ganzheitliches Denken. In: Mensch - Natur – Wissen. Vanderhoeck & Ruprecht. S. 148-169

Haber, Wolfgang (1993): Vom rechten und falschen Gebrauch der Ökologie. Eine Wissenschaft und ihre Dilemma, Regeln für den Umgang mit Umwelt abzuleiten. In: Naturschutz und Landschaftspflege 25, (5), S. 187 - 190
Wissenschaftstheorie, Ökologie,  Wertfragen, Tatsachen, Formelbegriffe, Lebensstile, Stadt-Landbeziehung, nachhaltige Entwicklung




Haber, Wolfgang (1994): Nachhaltige Nutzung: Mehr als ein neues Schlagwort? In: Raumforschung und Raumordnung 3, S. 169-173
Stadt-Landverhältnis, Ökosysteme, Nachhaltige Entwicklung




Haber, Wolfgang (1997): Tragende Elemente des Naturhaushaltes. Ökologie. Grundlage einer Nachhaltigen Entwicklung in Deutschland. In: Ökologie. Grundlage einer nachhaltigen Entwicklung in Deutschland (Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, eds.), Bonn-Bad Godesberg, 11-16



Hartje, Volkmar/ Klaphake, Axel/ Schliep, Rainer (2003) The International Debate on the Ecosystem Approach. Critical Review. International Actors. Obstacles and Challenges. Bundesamt für Naturschutz. Bonn. Skripten 80

Siehe auch besonders Literatur vom 16.12.: Naturkonstruktivismus

Referent/in: 

06.01.
Naturkonstruktivismus

a) Naturbilder im Spiegel unterschiedlicher Sichtweisen 

Themenvorschläge: Konstruktivismus im Überblick. Die gesellschaftliche Konstruktion von Natur. Naturverständnis in der Ökologie; Naturverständnis in der Ökonomie, Naturverständnis in der Humanökologie, Naturverständnis in der Soziologie. Gibt es Natur in Deutschland? Das aktuelle Naturverständnis im Naturschutz

Lektüre:

Becker, Gerhard (2000): Konstruktivismen. In: Bolscho, d. / Haan, G., Konstruktivismus und Umweltbildung. Leske + Budrich, Opladen, S. 59-121

Eder, Klaus (1998): Gibt es Regenmacher? Vom Nutzen des Konstruktivismus in der soziologischen Analyse der Natur. In: Brand, Karl-Werner: Soziologie und Natur, Theoretische Perspektiven. Leske+Budrich, Opladen, S. 97-115

Engels, Eve-Marie (1995) : Evolutionistische Konstruktion von Ethik im 19. Jahrhundert. In: Rusch, Gebhard/ Schmidt, Siegfried J.: Konstruktivismus und Ethik. Frankfurt a.M., Suhrkamp. S. 321 - 355

Gnaiger, E. (1992) Evolutionärer Naturschutz und Naturbegriff. NP-Planung mit konstruktiven Widersprüchen In: Umwelt und Tourismus (E. Gnaiger und H. Kautzky, Hsg., 1992) Kulturverlag, Thaur, Umweltforum Innsbruck: 67-80.

Görg, Christoph (2003): Regulation der Naturverhältnisse. Zu einer kritischen Theorie der ökologischen Krise. Dampfboot-Verlag.. Kapt. 3.2 Die soziale Konstruktion von Natur, S. 242-262

Haan, Gerhard de (2000): Zukunftsfähigkeit eines kritischen Konstruktivismus für die Bildung für eine nachhaltige Entwicklung. In: Bolscho, d. / Haan, G., Konstruktivismus und Umweltbildung. Leske + Budrich, Opladen, S. 153-183

Halfmann, Jost (1998) Naturkonzepte im Vergleich: ein theoretischer Vorschlag. In: IWT (1998) Die Natur der Natur. Tagungsdokumentation Universität Bielefeld, 12. –14. November 1998. Institut für Wissenschafts- und Technikforschung Graduiertenkolleg „Genese, Struktur und Folgen von Wissenschaft und Technik“, S. 84 – 95

Hejl, Peter M.  (1995): Ethik, Konstruktivismus und gesellschaftliche Selbstregulierung. In: Rusch, Gebhard/ Schmidt, Siegfried J.: Konstruktivismus und Ethik. Frankfurt a.M., Suhrkamp. S. 28 - 121

Jungkeit, Renate / Katz, Christine / Weber, Ivanne
(2001): Natur - Wissenschaft - Nachhaltigkeit. Die Bedeutung ökologischer Wissenschaften im Nachhaltigkeitsdiskurs sowie deren Zusammenhang mit gesellschaftlichen  Natur- und Geschlechtervorstellungen.  Wuppertal  - Endbericht – Wuppertal Institut für Klima, Umwelt Energie GmbH, Wuppertal

Katz, Christine (2001): Geschichte und Naturvorstellungen der Humanökologie. In: Rink, D. - Wächter, M. (2001) Naturverständnisse in der Nachhaltigkeitsforschung. S. 97 - 121

Kehl, Harald (2000): Naturverständnis und pragmatischer Umweltschutz – Ein unlösbarer Konflikt? Vortrag an der Ev. Akademie Iserlohn am 29. Febr. 2000 im Rahmen der Tagung: „Natur unter Druck – Kooperative Wege für den Naturschutz, vom Landschaftsverbrauch zum Landschaftsgebrauch.“

Kidner, David.W. (2000) Fabricating nature. A critique of the social construction of nature. Environmental Ethics, 22/4: 339-357.

Körner, Stefan / Eisel, Ulrich (2002): Biologische Vielfalt und Nachhaltigkeit. Zwei zentrale Naturschutzideale. In:  geographische revue. Zeitschrift für Literatur und Diskussion. Nachhaltigkeit. Jahrgang 4 ·02 Heft 2, S. 3-20

Lidskog, Rolf (2001) “The re-naturalization of society? Environmental challenges for sociology.” Current Sociology, 49/1: 113-136.

Ott, Konrad (1995): Zum Verhältnis von Radikalem Konstruktivismus und Ethik. In: Rusch, Gebhard / Schmidt, Siegfried J. (Hrsg.): Konstruktivismus und Ethik. Frankfurt, S. 280-320. 

Radke, Volker (2001): Naturverständnisse in der ökonomischen Nachhaltigkeitsforschung. In: Rink, D. - Wächter, M. (2001) Naturverständnisse in der Nachhaltigkeitsforschung. S. 52 - 70

Raffelsiefer, Marion (1999) Naturwahrnehmung, Naturbewertung und Naturverständnis im deutschen Naturschutz – eine wahrnehmungsgeographische Studie unter besonderer Berücksichtigung des Fallbeispiels Ohligser Heide. Gerhard-Mercator-Universität-Gesamthochschule Duisburg, Kap. 8: Exkurs: Gibt es Natur in Deutschland?, S. 88 – 98 + Teil IV: Das Naturverständnis im Naturschutz S. 101 –142

Rammert, Werner (1998) Weder festes Faktum noch kontingentes Konstrukt: Natur als historisches Resultat experimenteller Interaktivität zwischen menschlicher und nicht-menschlicher Natur In: IWT (1998) Die Natur der Natur. Tagungsdokumentation Universität Bielefeld, 12. –14. November 1998. Institut für Wissenschafts- und Technikforschung Graduiertenkolleg „Genese, Struktur und Folgen von Wissenschaft und Technik“, S. 96 – 103

Rosa, Eugene A. / Dietz, Thomas (1998) „Climate change and society. Speculation, construction and scientific investigation.” International Sociology, 13/4: 421-455.

Wächter, Monika (2001): Naturverständnisse in der Ökologie: Normative Implikationen und ihre Wirkmächtigkeit in der Nachhaltigkeitsforschung, dargestellt am Beispiel der Stadtökologie In: Rink, D. - Wächter, M. (2001) Naturverständnisse in der Nachhaltigkeitsforschung. S. 28 – 41

Referent/in: 

b) Mythen und Symbole im Naturschutz am Beispiel einer aktuellen Kontroverse um den Dodo 

Lektüre:

Bastian, Olaf (2001): (zu: Menting/ Hard, Vom Dodo lernen) Diskussion. Den Dodo gründlich missverstanden? „Wir wissen, was auf dem Spiel steht“. In: Naturschutz und Landschaftsplanung 33, S. 128-129




Clausnitzer, Hans-Joachim (2001): (zu: Menting/ Hard, Vom Dodo lernen) Diskussion. Den Dodo gründlich missverstanden? „Beachten allein hilft nicht“. In: Naturschutz und Landschaftsplanung 33, S. 129




Hanisch, Jochen (2002): Wissenschaftlicher Naturschutz – Bericht über den Versuch der Rekonstruktion des Naturschutzgedankens unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten. Gekürzter Beitrag aus dem Forschungsprojekt "Argumentenetz Naturschutz" im Auftrag der Bundesforschungsanstalt für Naturschutz, Berlin/München 2001

Joswig, Walter (2001): (zu: Menting/ Hard, Vom Dodo lernen) Diskussion. Den Dodo gründlich missverstanden? „Fakten, nicht Mythen“. In: Naturschutz und Landschaftsplanung 33, S. 130-131




Menting, Georg (2002): Trauern um Dodo. Öko-Mythen um einen Symbolvogel des Naturschutzes.

Menting, Georg/ Hard, Gerhard (2001a): Vom Dodo lernen. Öko-Mythen um einen Symbolvogel des Naturschutzes. In: Naturschutz und Landschaftsplanung 33, S. 27-34




Menting, Georg/ Hard, Gerhard (2001b): (zu: Menting/ Hard, Vom Dodo lernen) Diskussion. Den Dodo gründlich missverstanden? Replik zu den Leserbriefen, S. 131-132




Referent/in: 

13.01.
Umwelt-Ethik I: Leistungen und Aporien
 des ökologisch-ethischen Naturalismus

Themenvorschläge: Ethische Grundprinzipien. Natur als Norm? Der Naturalistische Fehlschluss. Wie viel Natur braucht der Mensch? Die neue Qualität ethischer Reichweite. Ethik zw. Anthropozentrik und Physiozentrismus. Ist eine Nicht-Anthropzentrische Ethik begründbar? Weshalb sollen wir die biologische Vielfalt retten?

Lektüre:

Birnbacher, Dieter (1980). „Sind wir für die Natur verantwortlich?“ In D. Birnbacher (Hrsg) Ökologie und Ethik. Stuttgart: Reclam, 72-102.

Birnbacher, Dieter (1997):  „Natur“ als Maßstab menschlichen Handelns. In: Birnbacher, Dieter: Ökophilosophie. Reclam, Stuttgart, S. 217 - 241

Cafaro, Philip (2001) Thoreau, Leopold, and Carson : Toward an environmental virtue ethics. Environmental Ethics, 23/1: 3-17. (Option)

Dingler, Johannes (2002): Ökologische Ethik. Zentrum für Umweltforschung. Westfälische Wilhelms-Universität Münster
Mendelstraße 11. 48149 Münster

Engels, Eve-Marie (1995) : Evolutionistische Konstruktion von Ethik im 19. Jahrhundert. In: Rusch, Gebhard/ Schmidt, Siegfried J.: Konstruktivismus und Ethik. Frankfurt a.M., Suhrkamp. S. 321 - 355

Eser, Uta /Potthast, Thomas (1999) Naturschutzethik. Eine Einführung in die Praxis. Nomos Verlagsgesellschaft. Baden-Baden

Honnefelder, Ludger (1993): Welche Natur sollen wir schützen. In: Gaia 5 (1993),  S. 253 - 264, Spektrum Akademischer Verlag

Jax, Kurt (1999): Neun Thesen zum Naturschutz. Universität Tübingen, Zentrum für Ethik in den Wissenschaften, kurt.jax@t-online.de
Jonas, Hans (1994) Naturwissenschaft versus Natur-Verantwortung? Hans Jonas im Gespräch mit Eike Gebhardt. In: Böhler, Dieter (Hrsg.) (1994) Ethik für die Zukunft. Im Diskurs mit Hans Jonas. München: Beck, S. 197 - 212

Krebs, Angelika (1997): Naturethik im Überblick. In: Krebs, A.:  Naturethik: Grundtexte der gegenwärtigen tier- und ökoethischen Diskussion. Frankfurt a.M., Suhrkamp, S. 337-379

Ott, Konrad (2000b): Stand des umweltethischen Diskurses. Konzept und Entwicklung, Konsens und Dissense, Naturwert und Argumente. In: Naturschutz und Landschaftsplanung 32, S. 39-44

Ott, Konrad (1999) Zur ethischen Bewertung von Biodiversität

Pfordten, Dietmar van der (2001): Weshalb sollen wir die biologische Vielfalt retten?. In: Czybulka, D.: Ist die biologische Vielfalt zu retten? Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden, S. 19-41

Smith, Mick (2001) “The Face of Nature: Environmental Ethics and the Boundaries of Contemporary Social Theory”. Current Sociology, 49/1: 49-66.

Sprigge, Timothy L.S. (1997): Gibt es in der Natur intrinsische Werte? In: Birnbacher, Dieter: Ökophilosophie. Reclam, Stuttgart, S. 60-75

Steiner, Magdalena (2001): Normative Elemente in Verfahren zur Beschreibung des Umweltzustandes. Dissertation mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät der Christian-Albrecht-Universität zu Kiel. Kapt. 3.1 Philosophische Grundlagen, S. 29 - 36

Ungewitter, C.  (1997): Ökologie und Ethik. Kommunitaristische Aspekte einer ökologischen Ethik. http://www.uni-jena.de/~suc

WBGU (1999a) Welt im Wandel. Erhaltung und nachhaltige Nutzung der Biosphäre. Marburg: Metropolis. Kap. H Bewertung der Biosphäre aus ethischer und ökonomischer Sicht S. 295 – 321

WBGU (1999b) Welt im Wandel: Umwelt und Ethik. Sondergutachten 1999. Marburg: Metropolis. Kap. 2: Grundfragen der Ethik S. 17 - 36; Kap. 3 Spezielle Prinzipien und Normen zur Nutzung der Biosphäre, S. 37 -46; Kap.6 Verfahren zur Schaffung und Begründung von Normen zum Biosphärenschutz S. 105 - 128

Wensveen, Louke van (2001) „Ecosystem Sustainability as a Criterion for Genuine Virtue.“ Environmental Ethics, 23/3: 227-242.

Referent/in: 

20.01.
 Umweltethik II: Die Transzendentalpragmatik
 in ihrer Bedeutung für den Naturschutz

Themenvorschläge: Der Grundgedanke der Transzendentalpragmatik. Pragmatische Konsistenz bzw. der performative (Selbst-)Widerspruch. Die Letztbegründung. Lässt sich ein Eigenwert der Natur begründen? Bedeutung der Diskursethik für die Partizipation. Wer ist ethisch anspruchsberechtigt: Steine? Tiere? Menschen?

Lektüre:

Böhler, Dietrich (1982): Transzendentalpragmatik und kritische Moral. Über die Möglichkeit und die moralische Bedeutung einer Selbstaufklärung der Vernunft. In: Kuhlmann, W./ Böhler, D.: Kommunikation und Reflexion. Zur Diskussion der Transzendentalpragmatik. Antworten auf Karl-Otto Apel. Suhrkamp. Frankfurt a.M., S. 83-123

Gronke, Horst (1994): Epoché der Utopie. Verteidigung des <Prinzip Verantwortung> gegen seine liberalen Kritiker, seine konservativen Bewunderer und gegen Hans Jonas selbst. In: Böhler, Dieter (Hrsg.) (1994) Ethik für die Zukunft. Im Diskurs mit Hans Jonas. München: Beck, S. 407-427

Habermas, Jürgen (1997): Die Herausforderung der ökologischen Ethik für eine anthropozentrisch ansetzende Konzeption. . In: Krebs, A.:  Naturethik: Grundtexte der gegenwärtigen tier- und ökoethischen Diskussion. Frankfurt a.M., Suhrkamp, S. 92 - 99

Köhler, Wolfgang, R. (1987): Zur Debatte um reflexive Argumente in der neueren deutschen Philosophie. In Forum Philosophie Bad Homburg: Philosophie und Begründung. S. 303-332

Ott, Konrad (1996): Wie ist eine diskursethische Begründung von ökologischen Rechts- und Moralnormen möglich? In: Vom Begründen zum Handeln: Aufsätze zur angewandten Ethik. Tübingen: Attempto, S. 86-128

Roth, Florian (2002): Diskursethik und ideale Sprechsituation bei Apel und Habermas. Vortrag von Dr. vom 8. Februar 2002 an der Münchner Volkshochschule

Werner, Micha H  (1998d) Begründung nach der sprachpragmatisch-hermeneutischen Wende

Werner, Micha H. (2001): Who Counts. Argumente zur Beantwortung der Inklusionsfrage

Referent/in: 

27.01. 
Umweltethik III: Nachhaltigkeit kontrovers

Themenvorschläge: „Säulenkonflikte“: Nachhaltigkeit und Naturschutz, ein Widerspruch? Primat der Ökologischen Nachhaltigkeit. Berücksichtigung zukünftiger Generationen als Nachhaltigkeitsproblem. Begründungsprobleme starker und schwacher Nachhaltigkeit. Nachhaltigkeit als Risikoabwehr. Die Sicht der Landesregierung Brandenburg.

Lektüre:

Alter, Günter (2001): Ethik der Nachhaltigkeit als interdisziplinäres Abwägungsinstrument. In: Altner, Günter/ Michelsen, Gerd (Hrsg.): Ethik und Nachhaltigkeit: Grundsatzfragen und Handlungsperspektiven im universitären Agendaprozess. Frankfurt a. M., VAS, S.100-116

Bartmann, Hermann (2001): Nachhaltigkeit und Sozialethik. In: Altner, Günter/ Michelsen, Gerd (Hrsg.): Ethik und Nachhaltigkeit: Grundsatzfragen und Handlungsperspektiven im universitären Agendaprozess. Frankfurt a. M., VAS, S. 118-133

Brand, Karl-Werner  (2000): Kommunikation über nachhaltige Entwicklung, oder: Warum sich das Leitbild der Nachhaltigkeit so schlecht popularisieren lässt

Brand, Karl-Werner (1997): Probleme und Potentiale einer Neubestimmung des Projekts der Moderne unter dem Leitbild „nachhaltige Entwicklung“. Zur Einführung. In: Brand, K.: Nachhaltige Entwicklung. Eine Herausforderung an die Soziologie. Leske + Budrich, Opladen, S. 9-32

Brand, Karl-Werner / Fürst, Volker / Lange, Hellmuth / Warsewa, Günter (2001): „Bedingungen einer Politik für Nachhaltige Entwicklung“ – Endbericht – MPS e.V. ; TU München ; Universität Bremen artec, ZWE Arbeit & Region 

Brand, Karl-Werner / Jochum, Georg (2000): Der deutsche Diskurs zu nachhaltiger Entwicklung. Abschlussbericht eines DFG-Projekts zum Thema „Sustainable Development/Nachhaltige Entwicklung – Zur sozialen Konstruktion globaler Handlungskonzepte im Umweltdiskurs“ Münchner Projektgruppe für Sozialforschung e.V. MPS-Texte 1/2000

Brand, Karl-Werner/ Fürst, Volker/ Lange, Hellmuth/ Warsewa, Günter (2001): „Bedingungen einer Politik für Nachhaltige Entwicklung“ - Endbericht – MPS e.V.; TU München; Universität Bremen artec, ZWE Arbeit & Region
Daele, Wolfgang van den (1996): Soziologische Beobachtungen und ökologische Krise. In: Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, S. 420-440

Doppler, Susanne Maria (2000):  Ökosystem-Funktionen als Kriterium einer Operationalisierung ökologischer Aspekte von Nachhaltigkeit? Kap. 5: Ökosystem-Funktionen als Kriterium einer Operationalisierung ökologischer Aspekte von Nachhaltigkeit) S. 95 –131

Doppler, Susanne Maria (2000):  Ökosystem-Funktionen als Kriterium einer Operationalisierung ökologischer Aspekte von Nachhaltigkeit? Kap. 6 Zur Stellung und Rolle der angewandten Naturwissenschaft im Kontext „ökologischer Nachhaltigkeit“. S. 132- 164

Haan, Gerhard de (2000): Zukunftsfähigkeit eines kritischen Konstruktivismus für die Bildung für eine nachhaltige Entwicklung. In: Bolscho, d. / Haan, G., Konstruktivismus und Umweltbildung. Leske + Budrich, Opladen, S. 153-183

Haan, Gerhard de (2001a): Ethische Überlegung zu einer Bildung für eine nachhaltige Entwicklung. In: Altner, Günter/ Michelsen, Gerd (Hrsg.): Ethik und Nachhaltigkeit: Grundsatzfragen und Handlungsperspektiven im universitären Agendaprozess. Frankfurt a. M., VAS, S. 176-206

Jörissen, J. - Kopfmüller, J. – Brandl,  V. (1999) Ein integratives Konzept nachhaltiger Entwicklung. Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse. M. PaetauGMD – Institut für Autonome intelligente Systeme. Gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung FKZ.: 07OWI12/8. Forschungszentrum Karlsruhe Technik und Umwelt Wissenschaftliche Berichte FZKA 6393

Kettner, Matthias (1994):PRIVATE 
 Menschenwürde als Begriff und Metapher. Diskussionspapier, 1-94. Hamburger Institut für Sozialforschung, 1994

Körner, Stefan / Eisel, Ulrich (2002): Biologische Vielfalt und Nachhaltigkeit. Zwei zentrale Naturschutzideale. In:  geographische revue. Zeitschrift für Literatur und Diskussion. Nachhaltigkeit. Jahrgang 4 ·02 Heft 2, S. 3-20

Landesregierung Brandenburg (2003): Antwort der Landesregierung auf die Große Anfrage 56 der Fraktion der PDS Drucksache 3/5236: „Nachhaltigkeit als gesellschaftliche Herausforderung - die Umsetzung der Agenda 21.Landtag Brandenburg Drucksache 3/5830. 3. Wahlperiode“

Meyer-Abich, Klaus-Michael (2001): Ethische Bewertung einer nachhaltigen Wirtschaft in der Natur. In: Altner, Günter/ Michelsen, Gerd (Hrsg.): Ethik und Nachhaltigkeit: Grundsatzfragen und Handlungsperspektiven im universitären Agendaprozess. Frankfurt a. M., VAS, S. 20-29

Ott, Konrad (2001): Eine Theorie "starker" Nachhaltigkeit. In: Altner, Günter/ Michelsen, Gerd (Hrsg.): Ethik und Nachhaltigkeit: Grundsatzfragen und Handlungsperspektiven im universitären Agendaprozess. Frankfurt a. M., VAS, S. 30 - 63

Renner, Andreas (2002) Nachhaltigkeit und Globalisierung, Partizipation, Demokratie –Identifizierung von Zusammenhängen und Gestaltungsansätzen. Endbericht. Kurzstudie für den Rat für Nachhaltige Entwicklung . Kap. II, S. 61-117

Vogt, Markus (1999): Ethik, nachhaltige Entwicklung und soziale Gerechtigkeit . Ringvorlesung: Elemente einer Nachhaltigen Entwicklung. Clearingstelle Kirche und Umwelt, Benediktbeuern

Referent/in: 

III Naturschutzpraxis: Großschutzgebiete in der Auseinandersetzung

03.02.
Der Nationalpark Unteres Odertal (NPUO) 

Themenvorschläge: Die Hauptkonfliktlinien. Position der Freunde des InterNPUO (vgl. Vössing). Position der SPD-Landtagsabgeordneten Bischoff/Englert zum NPUO (vgl. Hintergrundmaterial Unteres Odertal). Versprechungen der NP-Befürworter bezügl. der regionalen Auswirkungen des NPUO. Sorgen und Ängste der Betroffenen (vgl. Leserbriefe im Hintergrundmaterial Unteres Odertal). Bedeutung für die Regionalentwicklung. Naturbilder im Vergleich: Buryn, Vössing, Betroffene, SPD. 

Lektüre:

Buryn, Romuald (2002)a: Stellungnahme der NP-Verwaltung zum studentischen Projektbericht „Modernisierung durch Naturschutz?“ In: „Hintergrundmaterial Unteres Odertal  1993 – 2003.pdf

Buryn, Romuald (2002)b: Strategien zur Konfliktlösung im Spannungsverhältnis zwischen Naturschutz und Flächennutzung am Beispiel des Nationalparkes Unteres Odertal. In: Kramer, Matthias/ Brauweiler, H.Ch.: Naturschutzrecht und Naturschutzkonflikte. Ein Vergleich zwischen Deutschland, Polen und Tschechien. Wiesbaden Dt. Univ.Verl.

Glaeser, B. ; Reinsch, T.; Schulz, M. (Hrg.) (2001) Modernisierung durch Naturschutz? Der Nationalpark Unteres Odertal. Studentische Übungsarbeit. Forschungspraktikum II SoSe2000 – WS2001. Freie Universität Berlin Inst. Für Soziologie – Wissenschaftszentrum Berlin Für Sozialforschung, Abteilung „Normbildung und Umwelt“

Juckreiz  (2000): NP Unteres Odertal, Die Ganze Region profitiert vom Tourismus.htm

Kächele, H. und K. Müller (2001): Konfliktfelder "Naturschutz und Landwirtschaft" in Unterläufen großer Flußsysteme - ökonomische Betrachtungen am Beispiel des "Unteren Odertals. - In: Petermanns Geographische Mitteilungen. Nr. 145, S. 28 - 35.

Kastens, Britta (2002): Nutzungskonflikte im Oderraum. Die Wirkung umweltpolitischer Instrumente im Nationalpark Unteres Odertal. Diplomarbeit zur Erlangung des Grades einer Diplom-Geografin. Institut für Geografische Wissenschaften der Freien Universität Berlin

Nationalpark Unteres Odertal (2001) Jahresbericht 2000. Internetversion mit Querverweisen zu Naturschutzaspekten in Brandenburg. http://www.brandenburg.de/land/mlur/index.htm
NPUO (Nationalpark Unteres Odertal) (2003): Naturschutz und Landschaftspflege. Nationalpark Unteres Odertal - Jahresbericht 2002 -

Reinsch, Torsten (2002) „Soziale Ausgrenzungen im Flusseinzugsgebiet Unteres Odertal“ - Eine Gefährdung nachhaltiger Entwicklung? Das Beispiel der Fischerei. 

Siebert, R./ Knierim, A. (1999): Divergierende Nutzungsinteressen in Schutzgebieten – Konflikte und Lösungsansätze in Brandenburg. In Z.f. Kulturtechnik und Landentwicklung 40, S. 181-186, Blackwell Wissenschaftsverl., Berlin

Vössing, Ansgar (1998): Nationalpark-Gegner machen mobil. Nationalpark Unteres Odertal. Rotes Tuch oder Chance für eine Region? (Verlag/Zeitschrift unbekannt)

Vössing, Ansgar (1999) Konflikte und Konsens im Nationalpark Unteres Odertal. In: Dohle/Bornkamm/Weigmann (Hrsg).: Das Untere Odertal. In: - Limnologie aktuell 9; Stuttgart. S. 431 – 442
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-Kriterien: Gründe, Bedeutungen und Interpretationen
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Vorschläge zur Verbesserung. 

Themenänderungen auf Wunsch der TeilnehmerInnen.

Hinweis

Zitieren aus dem Internet: 

„Es existieren bereits Richtlinien fuer die Zitierweise elektronischer Publikationen, und zwar die ISO-Norm 690-2 (http://www.nlc-bnc.ca/iso/tc46sc9/standard/690-2e.htm). Demnach darf in keiner Literaturangabe eines elektronischen Dokuments die Internetadresse fehlen. Auch sollte grundsaetzlich das Datum, an dem diese Informationen abgerufen wurden, angegeben werden: Haeufig werden Websites naemlich in regelmaeßigen Abstaenden aktualisiert - oder sie existieren nicht mehr.“ (http://www.duden.de/index2.html?service/newsletterarchiv/archiv/2000/000928.html, 9.10.03).
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� Küstenlandschaft in Bengalen - im Grenzgebiet zwischen Indien und Bangladesh gelegen - , umfasst den Süden des Deltagebietes von Ganges und Brahmaputra. Die Sundarbans bestehen aus einer Vielzahl von Inseln. Übersetzt heißt sundarbans "schöner Wald. Es handelt sich um einen sogenannten hohen Mangrovenwald. Das gesamte Gebiet ist durch die Ebbe und Flut ausgesetzten Mangrovensümpfe und eine reichhaltige Fauna gekennzeichnet. Die Sundarbans sind der größte zusammenhängend erhaltene Mangrovenwald auf der Erde. Das Gebiet ist etwa 300 Kilometer lang und bis zu 30 Kilometer breit. Die Pflanzen haben Mechanismen entwickelt, um in Salzwasser und mit den Gezeiten überleben zu können. Die Fauna umfasst u. a. Schildkröten, Schlangen, Krokodile, Krabben und Garnelen. Daneben bietet die Sumpflandschaft auch einer Population von rund 500 Königstigern geeigneten Lebensraum. Das Gebiet wurde 1987 von der UNESCO zum Weltnaturerbe erklärt. Microsoft® Encarta® Professional 2002. © 1993-2001 Microsoft Corporation.


� Aporie: Unmöglichkeit, eine philosophische Frage zu lösen


� Transzendental: Bedingungen der Möglichkeit von Erfahrung, Erkenntnis, Verständigung, Argumentation. Pragmatik: Lehre von der konkreten Sprechsituation, von der kommunikativen Situation des intersubjektiven Spachhandelns. Transzendentalpragmatik: Bedingungen der Möglichkiet des Argumentierens.


� International Union for the Conservation of Nature and Natural Resources
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